
Vom Tüftler zum Global Player 
Industrialisierung im ländlichen Raum am Beispiel der Firma Hohner in Trossingen 

 

Arbeitskreis für Landeskunde/Landesgeschichte RP Freiburg 

 

Hohner-Filialen 

 

Arbeitsauftrag 1 

 

 Suchen Sie im Obergeschoss des Museums die Übersichtskarte mit den Hohner-Filialen. 

 Beschreiben Sie die geografische Anordnung der Filialen. 

 Wofür sind die rechts von der Karte aufgestellten Kästchen gebraucht worden? 

 Erläutern Sie, was Industrialisierung mit der Errichtung von Filialen zu tun hat. 

 Beurteilen Sie, was die Filialen für das Umland von Trossingen bedeuten. 

 

 

Von der handgewerblichen Produktion 

zur industriellen Fertigung 

Hohner-Filialen – Industrialisierung für den einzelnen Arbeiter 
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Industrialisierung für den einzelnen Arbeiter 

 

Arbeitsauftrag 2 

 

 Gehen Sie im Obergeschoss zur Schreibstube. 

 Beschreiben Sie die Phasen der Industrialisierung. Die angebrachten Informationstafeln 

bieten Ihnen die nötigen Inhalte. 

 Nun versetzen Sie sich in die Situation eines Arbeiters, der die Umbruchphase hin zur 

industriellen Fertigung erlebt. Er berichtet über die Veränderungen für den einzelnen 

Arbeiter. Beziehen Sie in den Bericht die Stechuhr, den Vertrag zum „Blauenmachen“ und 

die Informationstafel zur Sozialgeschichte mit ein. 

 


